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Bericht 

des Landesverteidigungsausschusses 

betreffend den Bericht des Bundesministers für 
Landesverteidigung über die Tätigkeit der 
UN-Kontingente des österreichischen Bundes-. 

heeres üp Jahre 1980 (111-93 der Beilagen) 

Der vorliegende Bericht über die Auslandsein­
sätze des österreichischen Bundesheeres während 
des Jahres 1980 im Rahmen der friedenserhalten­
den Maßnahmen der Vereinten Nationen gibt eine 
kurze Darstellung über die Tätigkeit der Angehöri­
gen des Bundesheeres bei der UN-Cypern-Akti?n 
sowie im Rahmen der Aktionen der Vereinten 
Nationen im Nahen Osten bei der UN-Waffenstill­
stands-Überwachungskommission und· bei den 
UN-Streitkräften in Syrien. 

Einsatzgebiet für das österreichische UN-Batail­
Ion in Cypern war im abgelaufenen Jahr der tür­
kisch besetzte Distrikt Famagusta. Der Schwer­
punkt der Aufgaben lag dabei auf der Überwa­
chung der Feuereinstellungslinie bei Dherinia und 
Athna aus n'!un Beobachtungsstützpunkten, die 
Überwachung des Stadtteiles Varosha und die stän­
dige Präsenz in der Karpas-Region, wo eine grie­
chisch-cypriotische Minderheit von der UNO 
humanitär betreut wird. 

Außerdem waren Angehörige ·des österreichi­
schen UN-Bataillons in Cypern im Hauptquanier 
der UN-Streitkräfte tätig. 

Im Nahen Osten waren Angehörige des österrei­
chischen Bundesheeres im Berichtszeitraum wie 
schon bisher bei der UN-Waffenstillstands-Über­
wachungskommission eingesetzt. 

Maier 

Berichterstatter 

Das österreichische Bataillon bei den UN-Streit­
kräften in Syrien war im Jahre 1980 weiterhin in 
der unter syrischer Zivilverwaltung stehenden 
Truppentrennungszone zwischen Syrien und Israel 
vom Berg Herrnon bis zur Straße Damaskus­
Kuneitra eingesetzt. Aufgabe dieses Bataillons war 
insbesondere die Überwachung des genannten Tei­
lesder Truppentrennungszone aus 18 Stützpunkten 
und 7 Außenposten auf ca. 35 km Luftlinie. Dar­
über hinaus konnten die Unterkünfte verbessen~ 
die witterungsbedingten Schäden an den Schutz­
raumbauten beseitigt, das "Medical Care Shelter" 
im Camp ausgebaut und die aufgabenorientiene 
Ausbildung fongesetzt werden. 

Der Landesveneidigungsausschuß hat den 
gegenständlichen Bericht in seiner Sitzung am 
30. September 1981 in Verhandlung gezogen und 
nach Wonmeldungen der Abgeordneten Kr a ft, 
Dr. Er mac 0 r a, K 0 p p e n s t ein e r, Elisabeth 
S c h mi d t, L a n d g r a f und des Ausschußob­
mannes . sowie des Bundesministers für Landesver­
teidigung R öse h einstimmig beschlossen, dem 
Hohen Hause die Kenntnisnahme des Berichtes zu 
empfehlen. 

Der Landesveneidigungsausschuß stellt somit 
den An t rag, der Nationalrat wolle den Bericht 
des Bundesministers für Landesveneidigung über 
die Tätigkeit der UN-Kontingente des österrekhi­
sehen Bundesheeres im Jahre 1980 (III-93 der Bei­
lagen) zur Kenntnis nehmen. 

Wien, 1981 09 30 

Dipl.-Vw. Josseck 
Obmann 
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